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Die Ausstellung „KunstHERZ“ am Medizincampus Oberfranken lässt Medizin, Kunst 

und Bildung in einem kreativen, inspirierenden und interdisziplinären Austausch 

aufeinandertreffen. Wenn sich Menschen mit ganzem Herzen einer Sache widmen, 

wird aus einer ersten Idee eine einzigartige Kunstausstellung, die eine Brücke 

zwischen Wissenschaft und Bildung schlägt. Das finde ich großartig! 

 

„Kunst ist die Sprache des Herzens“ – die vorgestellten Exponate zeigen eindrücklich, 

mit wie viel Einsatz, Engagement und Herzblut der Verein KunstHERZ e. V. in 

Kooperation mit dem Medizincampus Oberfranken, dem Klinikum Bayreuth und dem 

Staatsinstitut für die Ausbildung von Fachlehrern in Bayreuth einen Dialog zwischen 

der Medizin als Kunst des Heilens und der Kunst als Medizin des Herzens ermöglicht. 

Damit eröffnen sich Chancen auf neue Perspektiven – für die Medizin, für die Kunst 

und insbesondere für die Menschen, die beides für ein gutes und gesundes Leben 

brauchen.  

 

Ein großes Dankeschön an die Organisierenden und Ausstellenden von „KunstHERZ“ 

für ihr hervorragendes Engagement! Allen Besucherinnen und Besuchern wünsche ich 

anregende Gespräche und viel Freude beim Betrachten der Werke unserer 

angehenden Fachlehrkräfte, die Empathie, Kreativität und Begeisterung für die Kunst 

und das Leben beweisen. 

 

München, im Mai 2026 

 

Anna Stolz 
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